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1 DER UNFREIWILLIGE HUMOR
KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR
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Wer hätte das gedacht!!

Winter wird m«n sich wieder schön machen für festliche
Anlässe diesen Winter wird man wieder tanzen im
langen, duftenden Ballkleid. Rückenfrei oder hochgeschlossen,
g'oekig geschnitten über die Hüften oder enganliegend
oder mif 4 5 cm Rockweite am Saum dürfen wir uns so

Die 4 5 cm Rockweite am Saum dienen offenbar zur Erhaltung

des Duftes!
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Ein Prost dem Wirteverein!

Kongreßhaus Zürich
Versammlungen, Clubabende,
Hochzeiten, Gesellschaftliche
Veranstaltungen.
Ob groß oder klein, für jeden
Zweck finden Sie einen
passenden Raum. Tel. 275630

ih» Stabil
Im Restaurant DU PON!"
ZURICH beim Hauptbahnhof

SCHWKIZERHOK
BERN

die Wisifen/iaHe
der CBnndesst'adi'
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Trachten gebührend empfangen: die Beàtunn oo?

Der Wert eines Stieres, von dem bekannt ist oder infolge
Abstammung angenommen werden kann, dasz er gut ver-

und zur Aufzucht besonders geeignete Kälber werfe,
ist erheblich größer als derjenige eines andern mit ni->i^

/Veueranx in o!er ^llt/iac/lt/
/n tien Len/cei?/

Me Dessous
in denen sich die Tugend einer!

Es gab Zeiten
,,rau in farmloser Unterwäsche"au7'Barchent kunn'à D,e>e Zeiten sind Gott sei Dankoài Aber

Vabin?'

snunq j

X Der Amerikaner Dr Edward Warner wurde zum
Vorsitzenden der neuen Weltluftfahrt-Organisation
gewählt, der Franzose Dr. Albert Roper zum Sekretär

und Schmatiineister.
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Das neue ungarische Kabinett
Budapests 12 Nov. (Reuter) Die Führerder ungarischen Parteien stimmten der Bildungeines KoalitionskabinettS zu. das unter Beseiti-

Mn-Z. der drei wichtigsten Parteien Klein-"auerm Sozialisten und Kommunisten mitFührer der Kleinbauernpartei, Zoltan
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Franken für die ^^^Mng°H^^il's^l^u ^'Kîr Haui-und Erund-
ßolizeistunde °u,

Tota e°ision des Gebäude-
eigentümerverband Totane ^ ^albabn
versicherungsgefe«es. di.e R».
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